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Unsere Glonnerin, Helga Berninger, bekommt Staatsmedaille.
Am Donnerstag, den 13. März 2025, verlieh Gesundheitsministerin Judith Gerlach die Bayerische Staatsmedaille für Verdienste um Gesundheit, Pflege 
und Prävention an Helga Berninger. Auf dem Bild v.l.n.r: Bürgermeister Josef Oswald, Sabine Berninger, Helga Berninger, Klaus Berninger und 
Mada Föstl (stv. Landrätin). Lesen Sie weiter auf Seite 11.
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ANZEIGEN

KUNST & GARTEN

26. & 27. April, 10-18 Uhr

Der Frühlingsmarkt mit 
Kunsthandwerk und 

Jungpflanzen-Verkauf

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 

1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.

Der Eintritt ist frei!Noch schneller geht es über den QR-Code. 

KOLLEG.IN
GESUCHT

Mehr Infos zu Teil- und Vollzeitstellen:
sonnenhausen-karriere.de
Oder einfach anrufen:
08093 – 5777 0

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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Inhaltsverzeichnis

Vorwort						      S. 3
Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben 					     S. 4
Vereidigung von Herrn Thomas Maier als neues 
Mitglied des Marktgemeinderates		    	 S. 5
Bebauungsplan Freizeitgelände; Billigungsbeschluss	 S. 6
Berufsorientierung Kirchseeon (BOK):  
Antrag auf Erhöhung des Defizitbetrags/ Anfragen	 S. 7
Bürgerversammlung				    S. 8
Parken in Glonn und außerhalb			   S. 9
50 Jahre Donnerstagsdamen im Marienheim	  	 S. 10-11
Helga Berninger erhält Bay. Staatsmedaille für 
Verdienste um Gesundheit, Pflege und Prävention	 S. 11	
Heimatgeschichte					     S. 12
Baumgeschichte					     S. 13
Infos von der Klimaschutzmanagerin			   S. 14-15 
Kleiderherz					     S. 16
WSV Beckenbodentraining / Josefifeier			  S. 17
Kinder und Jugend					    S. 19
BRK-Kreisverband Ebersberg zieht Bilanz für 2024	 S. 20
Neue Tierarztpraxis stellt sich vor			   S. 22
Juttas Frankfurter Grüne Soße			   S. 23
Termine						      S. 24-25
Abfuhrtermine					     S. 25
Vier-Vereine Preisplatteln in Schlacht			   S. 26
Impressum					     S. 26

wie schon öfter im Frühjahr 
nutze ich das Vorwort, um auf 
Verhaltensweisen in der Natur 
hinzuweisen. Die untere Natur-
schutzbehörde hat uns gebeten 
darauf hinzuweisen, dass im Be-
reich der ausgewiesenen Land-
schaftsschutzgebiete außerhalb 
ausgewiesener Plätze das Parken 
nicht erlaubt ist. Ausgenommen 
davon sind nur Fahrzeuge zur 
land- und forstwirtschaftlichen 
Bewirtschaftung. Durch diese 
Regelung sollen erhebliche 
Schäden an Flora und Fauna 
verhindert werden. Zudem soll 
dies zum Erhalt der Leistungs-
fähigkeit des Naturhaushaltes 
sowie zur Vielfalt, Eigenart und 
Schönheit des Landschaftsbildes 
beitragen. 
Zum Genuss der Landschaft 
gehören auch Spaziergänge 
oder Radtouren. Hier gilt es zu 
beachten, dass das freie Betre-
tungsrecht der Natur während 
der Vegetationszeit beschränkt 
ist. Zudem benötigen die in der 

Natur lebenden Tiere ihre Rück-
zugs-, Brut- und Ruhegebiete. 
Daher ist es wichtig, auf den 
bestehenden Wegen zu bleiben 
und nicht „Querfeldein“ zu 
gehen oder zu radeln. Dabei ist 
es für die Tiere unerheblich, ob 
diese durch Menschen oder z.B. 
durch Hunde gestört werden und 
ob es sich um ein ausgewie-
senes Landschaftsschutzgebiet 
handelt. Besonders problema-
tisch ist dabei die Störung für 
bodenbrütende Vögel, wie den 
Kiebitz, von Frühjahr bis Som-
mer. So verlässt der Kiebitz bei 
einer Störung (für den Vogel 
eine Bedrohung) das Nest und 
versucht den „Störer“ abzulen-
ken. Passiert dies zu oft oder ist 
die Störung zu lange, so kühlen 
die Eier im Gelege aus und der 
Nachwuchs stirbt im Ei. Daher 
bitte ich Sie besonders im Früh-
jahr/Sommer auf den Wegen zu 
bleiben und keine Tiere frei in 
der Natur laufen zu lassen.
Für die Freizeitaktivitäten wer-

den sehr oft landwirtschaftliche 
Wirtschaftswege, welche in der 
Unterhaltspflicht der Landwirte 
liegen, genutzt. Hier leisten, 
wenn man es so sehen möchte, 
die Landwirte einen Dienst 
für die Allgemeinheit. Daher 
sollten wir in unserer Freizeit-
gestaltung auch auf die Belange 
der Landwirte Rücksicht neh-
men. Für landwirtschaftlich 
genutzte Flächen besteht ein 
Betretungsverbot innerhalb der 
Vegetationsperiode. Dies gilt 
in der Zeit zwischen Saat und 
Ernte, bei Grünland in der 
Zeit des Aufwuchses und der 
Beweidung. In dieser Zeit dür-
fen die Flächen, auf welchen 
unsere Nahrungsmittel erzeugt 
werden, nicht betreten wer-
den. Wir sollten Mitmenschen 
darauf ansprechen, sofern dies 
nicht beachtet wird. Es ist aber 
genauso wichtig, dass dies auch 
für unsere Haustiere eingehalten 
wird. Insbesondere Hunde, wel-
che frei laufen, verursachen oft 
Ärger bei den Landwirten. Auf 
dem Feld buddeln Hunde gerne 
Löcher und können dadurch 
Schäden an Pflanzenbeständen 
und landwirtschaftlichen Ma-
schinen verursachen. Einige 
Hundebesitzer sind sich anschei-
nend nicht bewusst, dass der 
Hundekot Nahrungs- und Fut-
termittel verunreinigt. Zudem 
kann die Verschmutzung bei 
Rindern zu Fehlgeburten führen. 
Ich bitte daher die Hundebesit-
zer, sich die Mühe zu machen 
und den Hundekot korrekt zu 
entsorgen, wie es die große 

Mehrheit der Hundebesitzer 
macht. Hierzu eignen sich z.B. 
die über 25 „Hundetoiletten“, 
welche im Gemeindegebiet 
angeboten werden oder den 
Hundekot mit nach Hause zu 
nehmen. Gänzlich ungeeignet 
zur Entsorgung des Hundekots 
sind hingegen die Mülleimer bei 
den Kinderspielplätzen.

Letztendlich sollte jeder den 
Aufenthalt in der Natur ge-
nießen, an die Auswirkungen 
seines Verhaltens denken und 
diese für Mitmenschen/Tiere/
Natur minimieren. Dazu gehört 
es natürlich auch, Sachbeschä-
digungen zu unterlassen. Dies 
gilt, auch wenn z.B. jemand 
ungünstig parkt, unabhängig da-
von, ob dies in freier Natur oder 
im bewohnten Gebiet ist – auch 
wenn das behindernde Parken 
natürlich nicht in Ordnung ist.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 25.03.25

Sachverhalt:
2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 25.02.25, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Das nichtöffentliche Pro-

tokoll vom 28.01.25 wurde 
genehmigt.

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

•	 Der Verwaltungsratsvor-
sitzende Oswald trug den 
Ha lb ja h re sb e r i ch t  de s 
Kommunalunternehmens  
GEWEG vor.

•	 Der Marktgemeinderat ent-
schied über die Annahme 
von Spenden des Jahres 2024.

2.3 Die Sektionaltore für das 
neue Feuerwehrhaus mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurden zu einer Bruttosumme 
von 92.802,15 € an die Firma 
Helbing Tortechnik GmbH aus 
Bad Tennstedt vergeben. Die 
Preisberechnung lag um 42,4% 
höher und die weiteren Bieter 
liegen um ca. 15% und 34% 
über dem beauftragten Angebot. 

2.4 Die Arbeiten für das Grün-
dach und die Dachabdichtung 
für das neue Feuerwehrhaus 
mit Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen wurden zu einer Brut-
tosumme von 69.159,41 € an 
die Firma Sharuk GmbH aus 
Großkarolinenfeld vergeben. 
Das Angebot liegt um ca. 55% 

unter der Preisberechnung. Die 
Angebote der weiteren Bieter 
liegen um ca. 1,5%, 2%, 12%. 
14%, 17%, 23%, 38%, 43% 
und 54% über dem beauftragten 
Angebot.
2.5 Am 15. März wurde der 
Bauwagen gegenüber dem Roten 
Platz als Offener Jugendtreff 
für alle 10- bis 14-Jährigen fei-
erlich eröffnet. Rund 70 junge 
Menschen haben das Angebot 
begeistert angenommen und 
freuen sich bereits auf zukünf-
tige Besuche. Der offene Treff 
findet nun regelmäßig dienstags 
von 15 bis 18 Uhr (außer in den 
Ferien) statt.

2.6 Frau Helga Berninger wurde 
die Bayerische Staatsmedaille 
für Verdienste um Gesundheit, 
Pflege und Prävention von Mi-
nisterin Gerlach verliehen. Auf-
grund des äußerst langjährigen, 
ehrenamtlichen Engagements 
im sozialen Bereich wurde Frau 
Helga Berninger am 13.3.2025 
geehrt. Frau Berninger ist seit 
48 Jahren bei den sogenannten 
Donnerstagsdamen aktiv und 
hat seit über 10 Jahren die 
Leitung inne. Die Donners-
tagsdamen besuchen monatlich 
(donnerstags) die Bewohner des 
Glonner Caritas-Marienheimes. 
Sie bereiten den Besuchten eine 
Kaffeestunde mit selbst geba-
ckenen Kuchen und unterhalten 
die Bewohner mit Gesprächen 
und Spielen. Darüber hinaus 
machen die Donnerstagsdamen 
meist noch individuelle Besuche 
und helfen bei Ausflügen oder 

Veranstaltungen mit. Der Markt 
Glonn gratuliert ganz herzlich 
zu dieser außergewöhnlichen 
und verdienten Auszeichnung.

2.7 Papierbasierte Passbilder 
sind ab dem 1. Mai 2025 für 
die Beantragung hoheitlicher 
Identitätsdokumente nicht mehr 
zugelassen. Lichtbilder für 
Identitätsdokumente müssen ab 
diesem Zeitpunkt von Fotostu-
dios ausschließlich in elektro-
nischer Form über gesicherte 
elektronische Übermittlungs-
wege zum Bürgeramt (Pass‑/
Ausweisbehörde) übermittelt 
werden. Alternativ bieten wir 
an Lichtbilder vor Ort in der 
Gemeinde elektronisch aufzu-
nehmen und medienbruchfrei 
in den Antragsprozess zu über-
nehmen. Bereits heute können 
Fotografinnen, Fotografen oder 
Fotostudios einen sicheren di-
gitalen Übermittlungsweg zur 
Gemeinde nutzen, sofern die 
Voraussetzungen für die gesi-

cherte elektronische Kommu-
nikation eingerichtet wurden. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.bmi.bund.
de/SharedDocs/faqs/DE/themen/
moderne-verwaltung/reisepass/
biometrie/09-kein-papier-pass-
bild.html .

2.8 Der Zuwendungsbescheid 
zur Sanierung der Straße nach 
Doblberg ab der Kreuzung bei 
den Parkplätzen / Löschweiher 
mit einem Zuwendungsbetrag 
von 146.402,71 € ist einge-
gangen. Von den ermittelten 
Bruttokosten in Höhe von knapp 
350 T € wurden ca. 244 T € 
als zuwendungsfähige Kosten 
anerkannt (z.B. Planungskosten 
werden bei diesem Programm 
nicht anerkannt). Von den an-
erkannten Kosten beträgt der 
Fördersatz 60%. Die Förderung 
kommt aus Mitteln des „ELER 
Programms 2023 – 2027“ bzw. 
von der Europäischen Union 
und dem Freistaat Bayern.
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Vereidigung von Herrn Thomas Maier als 
neues Mitglied des Marktgemeinderates

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Die Tops der GR-Sitzung vom 25.03.2025
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Vereidigung von Herrn Thomas Maier als neues Mitglied des 

Marktgemeinderates	
4.	 Bebauungsplan Freizeitgelände; Billigungsbeschluss	
5.	 Straßenbebauungsplan Feldkirchener Straße,  

Billigungsbeschluss	
6.	 4. Satzung zur Änderung der Unternehmenssatzung für das  

Kommunalunternehmen des Marktes Glonn	
7.	 Berufsorientierung Kirchseeon (BOK): Antrag auf Erhöhung  

des Defizitbetrags	
8.	 Anfragen

 

Sachverhalt:
Mit Beschluss-Nr. 3 vom 
25.02.2025 wurde Gemeinderat 
Alexander Senn mit Wirkung 
zum 01.03.2025 von seinem 
Amt als Mitglied des Markt-
gemeinderates Glonn (CSU-

Fraktion) entbunden.
Maßgeblicher Listennachrücker 
ist Herr Thomas Maier, Adling 
21a, 85625 Glonn, der die 
Berufung zum Mitglied des Ge-
meinderates durch vorliegende 
schriftliche Erklärung annahm.

Der. 1. Bürgermeister, Josef Oswald (l.), begrüßt Thomas Maier als neues 
Mitglied des Gemeinderates. Foto: Benedikt Walch
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Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Notizen aus dem Gemeinderat: Bebauungs-
plan Freizeitgelände; Billigungsbeschluss

Sachverhalt: 
Der Gemeinderat  hat  am 
30.04.2024 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Gemeinbe-
darfsfläche Sport- und Freizeit“ 
beschlossen.
In der Sitzung vom 26.11.2024 
wurde der Feststellungsbe-
schluss für die notwendige 
Änderung des Flächennutzungs-
planes gefasst, die Unterlagen 
der FNP-Änderung sind derzeit 
zur Genehmigung beim Land-
ratsamt.
Vom Planungsverband Äuße-
rer Wirtschaftsraum München 
wurde ebenfalls in der Sitzung 
vom 30.04.2024 ein mögliches 
Konzept für das Freizeitgelände 
aufgrund der Rückmeldungen 
der Verwaltung und Jugend-
beauftragten sowie den Ergeb-
nissen der Jugendbefragung 
vorgestellt. Auf Grundlage 
dieses Konzeptes wurde von 
der C. Hentschel Consult Ing.-
GmbH eine schalltechnische 
Untersuchung durchgeführt. 
Zusammengefasst können die 
Lärmwerte tagsüber mit dem 
vorgestellten Konzept eingehal-
ten werden. Daher empfiehlt das 
Gutachten Öffnungszeiten für 
die Freizeitfläche von werkstags 
08:00-22:00 Uhr, sonn- und 
feiertags 09:00-22:00 Uhr.
Im November 2024 fand ein 
Gespräch mit Vertretern der 
Unterschriftenliste sowie den 
Bewohnern der nächstgelegenen 
Hofstelle statt. Folgende Punkte 
wurden angesprochen:
•	 Ordentliche Eingrünung als 

Sichtschutz
•	 Keine oder nur rudimentäre 

Beleuchtung
•	 Einzäunung des Geländes 

inkl. Zugangsregelung
•	 Laute Musikwiedergabe auf 

dem Gelände

Aufgrund des Gesprächs wurde 
die schalltechnische Untersu-
chung um mobile Musikwie-
dergabegeräte ergänzt (auf dem 
Gelände wird keine festinstal-
lierte Musikanlage zur Ver-
fügung gestellt). Im Ergebnis 
können die Lärmwerte tagsüber 
eingehalten werden, mit den 
empfohlenen Öffnungszeiten ist 
ein Betrieb der Sport- und Frei-
zeitanlage aus schalltechnischer 
Sicht möglich.

Die anderen Anregungen wur-
den vom Planungsverband 
Äußerer Wirtschaf tsraum 
München, soweit möglich, im 
Bebauungsplan berücksichtigt. 
Der Bebauungsplan schafft die 
notwendige Rechtsgrundlage. 
Welche Einzelmaßnahmen dann 
konkret erforderlich werden, 
wird der Markt Glonn im Lau-
fe des Betriebs der Sport- und 
Freizeitanlage feststellen und 
umsetzen.
Dem Gemeinderat wurden die 
Unterlagen zum Bebauungsplan 
mit der Ladung zugeschickt.
Herr Dörr vom Planungsver-
band Äußerer Wirtschaftsraum 
München war zur Sitzung an-
wesend und hat die Entwürfe 
erläutert.

Beschluss: Der Gemeinderat 
billigt die Entwürfe des Bebau-
ungsplanes „Gemeinbedarfs-
fläche Sport- und Freizeit“ in 
der Fassung vom 25.03.2025 
(inkl. der heute beschlossenen 
Änderungen).
Die Verwaltung wird beauftragt, 
mit diesen Unterlagen, die Be-
teiligungen nach §§3 Abs. 1 und 
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 21, Dagegen: 0
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GEMEINDERAT

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

Notizen aus dem Gemeinderat: Anfragen

Landratsamt Ebersberg: Pferdekennzeichen

Berufsorientierung Kirchseeon (BOK):  
Antrag auf Erhöhung des Defizitbetrags

Sachverhalt: Bereits seit dem 
Schuljahr 2013/2014 findet 
einmal im Jahr die vertiefte 
Berufsorientierung Kirchseeon 
(BOK) durch das Berufsförde-
rungswerk München und das 
Berufsbildungswerk St. Zeno 
in Kooperation mit der Kreis-
handwerkerschaft Ebersberg, 
dem Schulamt Ebersberg und 
der Bundesagentur für Arbeit 
statt. Bei diesem Projekt haben 
die Schüler der Mittelschule 
die Möglichkeit, Berufsbilder 
kennen zu lernen. Da das Defizit 
zwischenzeitlich gestiegen ist, 
beantragt die Stiftung St. Zeno 

eine Erhöhung der gemeind-
lichen Beteiligung von zurzeit 
250.- € je Schüler auf 300.- € 
je teilnehmendem Schüler ab 
2028. Im Jahr 2022 haben 5 
Schüler(innen) und im Jahr 2023 
haben 10 Schüler(innen) das An-
gebot genutzt. Beschluss: Der 
Markt Glonn übernimmt wei-
terhin als Sachaufwandsträger 
für die Schüler der Mittelschule 
Glonn die Kosten am Projekt 
BOK entsprechend der teil-
nehmenden Schülerzahlen mit 
Wohnsitz im Gemeindebereich.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 21, Dagegen: 0

GRätin Kintzel: Sind bereits 
Vorschläge für die Planung 
des Außenbereichs des Feu-
erwehrhauses im Klosterweg 
eingegangen?
Bgm. Oswald: Es sind Vor-
schläge eingegangen, konnten 
bisher aber noch nicht gesichtet 
bzw. Angebote eingeholt wer-
den. Auch für den möglichen 
Bau einer Mehrzweckhalle mit 
Hort im Dachgeschoß haben 
erste Gespräche stattgefunden 
und es ist ein Vorschlag zu 
einem Planungsbüro für eine 
Machbarkeitsuntersuchung ein-
gegangen.

GRat Bertolan: Gibt es aus Ge-
meindesicht bereits Informatio-
nen wie es mit der evangelischen 
Kirche weitergeht?
Bgm. Oswald: Soweit bekannt, 
wird wohl ein Verkauf des 
Grundstücks oder ein Erbpacht-
modell von Seiten der evange-
lischen Kirche angestrebt. Es 
gibt meines Wissens mehrere 
Interessenten und es wurde auch 
generelles Interesse im Namen 
der Gemeinde angemeldet. Bis-
her sind aber die Rahmenbedin-
gungen nicht bekannt, um das 
Thema im Gemeinderat beraten 
zu können.

www.marion-ullmann.de
0178 - 211 74 11

Fotografi e  /  Yoga&  /  Feng Shui

Pferde in unserem Landkreis 
Ebersberg benötigen beim Aus-
reiten ein Paar Pferdekennzei-
chen. Diese müssen sichtbar an
beiden Seiten des Zaumzeuges 
befestigt werden. Durch ei-
nen Antrag an die untere Na-
turschutzbehörde können die 
Kennzeichen für 30 € erworben 
werden. Einfach in eine Such-
maschine „Pferdekennzeichen 
Ebersberg“ eingeben – so kom-
men Sie am schnellsten auf 
unsere Website, können den 
Antrag herunterladen und per 
Email versenden an janine.jul-
ke@lra-ebe.de
Auch über das Online-Verfahren 
des BayernPortals kommen Sie 

zügig an Ihr Paar Kennzeichen.
Tipp: Wie klappt das Zusam-
menspiel von Reitern mit Moun-
tainbikern, Wanderern, Jägern
oder Hundebesitzern in Wald 
und Wiesen am besten? Oder 
auch mit den Wald- und Feld-
besitzern oder Naturschützern? 
Das Geheimnis: wertschätzende 
Kommunikation! Sich in andere 
hinein zu versetzen kann auf 
jeden Fall helfen, Konflikte zu 
vermeiden. Wer auf die Pro-
bleme und Fragen der anderen 
hört, sorgt für ein freundliches 
Miteinander aus Reitern, Rad-
fahrern, Besitzern & Co. LRE: 
eine Information Ihrer unteren 
Naturschutzbehörde.
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Bürgerversammlung 2025
Vor ca. 65 Besuchern eröffnete 
Bürgermeister Oswald um 19.30 
Uhr in den Räumen des Café 
Schwaiger in Glonn die Bürger-
versammlung des Jahres 2025 
(Berichtsjahr 2024). 
Der Bürgermeister trug seinen 
Bericht anhand einer informa-
tiven visuellen Präsentation 
vor. Insbesondere wurden darin 
folgende Schwerpunkte abge-
handelt:
•	 Entwicklung der Einwoh-

nerzahlen, Ortswachstum, 
gegliederte Statistiken u. a. 
zu Personenstandsfällen, Ge-
werbebetriebe, Bautätigkeit 
und Siedlungsflächen. 

•	 Gemeindefinanzen, insbes. 
Steueraufkommen, Zuschüs-
se, Kreisumlagen- und Schul-
denentwicklung, Investiti-
onen sowie Rücklagen.

•	 Anzahl Bauanträge
•	 uvm.
•	 Bekanntgabe von Ehrungen 

verdienter Bürger (Helga 
Berninger und Maria Sab-
rowsky Bürgermedaille, 
Norbert Wäsler und Peter 
Gröbmayr 40 Jahre FFW, 
Konrad Wachter 13 Jahre 
Kommandant FFW Schlacht, 
Sportlerehrung Schützen, 
WSV Ski Alpin, WSV Tae-
kwondo, WSV Basketball, 
BRK Wasserwacht, ASV 
Tennis, ASV Stockschützen, 
ASV Fußball).

•	 Weitere geplante Investiti-
onen und Maßnahmen 2025 
bzw. in nächster Zukunft.

Der Erste Bürgermeister be-
dankte sich bei allen Gemein-

debediensteten, insbesondere 
beim Bauhof, für die engagierte 
Unterstützung. 
Die anschließenden Wortmel-
dungen/Fragen der Bürger so-
wie die Antworten sind nach-
folgend meist in chronologischer 
Reihenfolge und in verkürzter 
Form, jedoch sinngemäß wie-
dergegeben. 

Herr Joachim Glas (vorab 
schriftlich):
Es wurde bekannt, dass die 
Liegenschaft der evangelischen 
Kirche veräußert werden soll. 
Die Räumlichkeiten würden sich 
neben den Gottesdiensten auch 
für andere Nutzungen eignen, 
z.B. Vereine, Konzerte, kultu-
relle Veranstaltungen, soziale 
Veranstaltungen, Vermietung 
für private Veranstaltungen
Fragen:
Kommt der Markt Glonn als 
potenzieller Käufer in Frage?
Wäre eine gemeindliche Trä-
gerschaft in irgendeiner Art 
möglich?
Bgm. Oswald:
Der Markt Glonn hat gene-
rell sein Interesse an der Lie-
genschaft bekundet. Soweit 
bekannt, gibt es eine Reihe 
weiterer Interessenten. Bisher 
liegen keine Informationen zu 
Preis und sonstigen Rahmenbe-
dingungen vor. Außerdem ist 
nicht bekannt, ob ein Verkauf 
an die Gemeinde von Seiten der 
evangelischen Kirche denkbar 
ist. Sobald genug Angaben für 
eine Entscheidung vorliegen, 
wird das Thema im Gemeinderat 
beraten.

Herr Peter  Seidl:
Wie ist die Zuständigkeit der 
privaten Wehre im Kupferbach 
geregelt? Bei starkem Regen 
wird immer Treibgut über den 
Kupferbach angespült. Dieses 
sammelt sich an den Wehren 
und verstopft diese.
Bgm. Oswald:
Der Eigentümer des Wehres 
ist selbst verantwortlich das 
Treibgut zu beseitigen.  Grund-
sätzlich sind Holzlagerungen in 
Gewässernähe – insbesondere 
im Überschwemmungsgebiet 
- aus diesem Grund verboten. 
Der Kupferbach verläuft vom 
Reisenthal nach Glonn und 
fließt durch bewaldetes Gebiet. 
Mit Treibgut muss daher immer 
gerechnet werden.
Herr Josef Pongratz: 
Könnte im Augraben ein Treib-
gutrechen errichtet werden? Das 
könnte die Problematik deutlich 
entschärfen.

Bgm: Oswald:
Der Bereich vom Augraben und 
Kupferbach ist ökologisch sehr 
sensibel. Aus den bisherigen 
Gesprächen um den Hochwas-
serschutz kann man ableiten, 
dass Genehmigungen für Bau-
werke nur im Zusammenhang 
mit einem Hochwasserschutz 
für ein 100-jähriges Hochwasser 
gefördert werden und geneh-
migungsfähig sind. Bei einem 
Dammbauwerk wäre auch ein 
Treibgutfang im Auslassbereich 
zu berücksichtigen.
Erster Bürgermeister Josef Os-
wald bedankt sich bei den An-
wesenden für die Teilnahme und 
Aufmerksamkeit und wünscht 
allen einen schönen Abend.
Zweiter Bgm. Peter Gröbmayr 
bedankt sich beim Ersten Bgm. 
Josef Oswald für sein großes En-
gagement für den Markt Glonn. 
Protokolle: Max Steckler

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      
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AUS DEM RATHAUS

Aus dem Rathaus:
Hinweis zum Parken am Marktplatz

Aus dem Landratsamt: Informationen zum 
Parkverbot in den Landschaftsschutzgebieten

Seit kurzem hat der Eigentümer eine Privatfirma zur Verfolgung der Park-
vorgänge vor Rad&Spiel Attenberger außerhalb der Öffnungszeiten des 
Geschäfts beauftragt. Diese Verfolgung ist nach unserem Wissen nicht im 
Sinne des Geschäftsbetreibers. Ebenso hat dies nichts mit der kommunalen 
Überwachung der maximalen Parkdauer von 2 Stunden zwischen 8.00 Uhr 
und 18.00 im Auftrag der Gemeinde zu tun.
Inhaltlich werden unseres Wissens der Firma Park Collect Fotos von Park-
vorgängen zugeschickt und die Firma Park Collect hat dann den Haltern 
der Fahrzeuge Vergleichsangebote in Höhe von ca. 120.- € geschickt. 
Inwiefern eine rechtliche Basis für das einzelne Angebot besteht, wollen 
wir nicht bewerten. Insbesondere, da sich die rechtlichen Voraussetzungen 
für eine gerichtsfeste Verfolgung leicht ändern lassen.
Wir bitten Sie zum Parken vor Rad&Spiel Attenberger die Wünsche der 
Eigentümer zu beachten, damit Sie sich nicht im Anschluss über ein Ver-
gleichsangebot ärgern. 					       os

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Landkreis Ebersberg be-
stehen derzeit elf Landschafts-
schutzgebiete. Diese Gebiete
haben nicht nur eine große öko-
logische Bedeutung, sie bieten 
uns auch einzigartige Erholungs-
möglichkeiten.
Wenn auch Sie in diesen Ge-
bieten Erholung suchen und mit 
einem Kraftfahrzeug anreisen, 
möchten wir Sie gerne auf die 
bestehenden Fahr- und Parkver-
bote hinweisen.
In allen ausgewiesenen Land-
schaftsschutzgebieten im Land-
kreis Ebersberg ist das Fahren
und Abstellen von Kraftfahrzeu-
gen außerhalb von Straßen, We-
gen und Plätzen ohne Erlaubnis 
der unteren Naturschutzbehörde 
nicht gestattet. Ausgenommen 
hiervon sind Fahrzeuge zur 
land- und forstwirtschaftlichen 

Bewirtschaftung.
Diese Regelungen sollen er-
hebliche Schäden an Flora und 
Fauna verhindern und zum 
Erhalt der Leistungsfähigkeit 
des Naturhaushalts sowie zur 
Vielfalt, Eigenart und Schönheit 
des Landschaftsbildes beitragen.
Als verantwortungsbewusste 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen auch Sie aktiv zum Erhalt 
unserer Landschaftsschutz-
gebiete beitragen, indem Sie 
die Fahr- und Parkverbote in 
den Landschaftsschutzgebieten 
respektieren.  Für Rückfragen 
steht Ihnen gerne die untere 
Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Ebersberg zur Ver-
fügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung. 
	             LRA Ebersberg

Attenberger:
Richtungsweisend!

JJeettzztt  EE--BBiikkee  BBlliinnkkeerr  bbeeii  
uunnss  nnaacchhrrüüsstteenn  llaasssseenn
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Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Bürgermeister Josef Oswald 
dankt den Donnerstagsdamen 
für ihr jahrzehntelanges Enga-
gement im Marienheim.
Bei einer feierlichen Veran-
staltung am 27.03.25 mit Auf-
tritten der Kindergartenkinder 
und der WSV HipHop Kinder, 
würdigte Bürgermeister Josef 
Oswald das außergewöhnliche 
ehrenamtliche Engagement der 
Donnerstagsdamen im Marien-
heim Glonn. 
Bereits seit 50 Jahren besuchen 
die Glonner Frauen die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des 
Hauses – immer mit selbstge-
backenem Kuchen, einer großen 
Portion Herzlichkeit und vor 

allem: Zeit.
„Es war im Jahr 1975, als Dr. 
Peter Kreutzer das Kontakt-
defizit der Bewohner erkannte 
und gemeinsam mit seiner Frau 
die Idee der Donnerstagsdamen 
entwickelte“, erinnerte Bür-
germeister Oswald. Was mit 
einem kleinen Treffen begann, 
wurde schnell zur festen In-
stitution: Schon beim zweiten 
Besuch waren 37 Frauen dabei. 
Seitdem schenken die Donners-
tagsdamen, organisiert in sechs 
Gruppen, jeden ersten Donners-
tag im Monat – und oft darüber 
hinaus – den älteren Menschen 
im Marienheim wertvolle Be-
gegnungen.„Über 10.000 Ku-

chen habt ihr in dieser Zeit 
mitgebracht – aber noch viel 
mehr zählt die Zeit, die ihr den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
geschenkt habt. Vermutlich weit 
über 100.000 Stunden“, so Josef 
Oswald. „Ihr bringt nicht nur 
Kuchen, sondern Herzenswärme 
und Gemeinschaft.“
Auch bei Ausflügen und Ver-
anstaltungen sind die Donners-
tagsdamen stets eine verlässliche 
Stütze. Besonders hervorgeho-
ben wurde Helga Berninger, die 
seit 48 Jahren dabei ist und für 
ihr Engagement am 13. März 
2025 mit der Bayerischen Staats-
medaille für Verdienste um 
Gesundheit, Pflege und Präven-
tion ausgezeichnet wurde. Der 
Bürgermeister erinnerte jedoch 
daran, dass viele weitere Frauen 
seit Jahrzehnten mitwirken – 
darunter Christa Schubert (47 
Jahre), Bernadett Esterndorfer 
(43 Jahre), Rosemarie Trowe 
(43 Jahre), Siglinde Straßmaier 
(43 Jahre) und Monika Faßrai-
ner (32 Jahre).

In Anerkennung dieses heraus-
ragenden, sozialen Engagements 
verlieh Bürgermeister Josef 
Oswald die Bürgermedaille des 
Marktes Glonn an Rosemarie 
Trowe, Siglinde Straßmaier 
und Christa Schubert. Monika 
Faßrainer, Bernadett Esterndor-
fer und Helga Berninger hatten 
diese Auszeichnung bereits in 
der Vergangenheit erhalten.
„Ihr zeigt, was ehrenamtlicher 
Einsatz wirklich bedeutet. Gera-
de ältere Menschen kommen in 
unserer Gesellschaft oft zu kurz 
– umso wichtiger ist es, dass 
es Menschen wie Euch gibt“, 
betonte Josef Oswald.

Zum Jubiläum brachte der Bür-
germeister noch ein ganz be-
sonderes Geschenk mit: eine 
Teambuilding-Maßnahme. Der 
Markt Glonn lädt die Donners-
tagsdamen zu einem gemein-
samen Ausflug ein – entweder 
nach München oder zur Seiser 
Alm bei Bernau mit Blick auf 
den Chiemsee. Wohin die Reise 
gehen soll, durften die Damen 
direkt selbst entscheiden.

Zum Abschluss wünschte Os-
wald allen weiterhin Gesund-
heit, Freude bei der gemein-
samen Arbeit – und ausreichend 
Nachwuchs, damit dieses se-
gensreiche Engagement auch 
in Zukunft bestehen bleibt. red.

50 Jahre Donnerstagsdamen 
im Marienheim

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de
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AUS DEM RATHAUS

Ausgezeichnet mit der Bürgermedaille des Marktes Glonn - v.l.n.r.: 
Bernadett Estendorfer, Bgm. Josef Oswald, Siglinde Straßmaier, Christa 
Schubert, Rosemarie Trowe, Helga Berninger, Monika Faßrainer.

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen. Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für Alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Frau Helga Berninger wurde die Bay. Staats- 
medaille für Verdienste um Gesundheit, Pflege 

und Prävention von Ministerin Gerlach verliehen

Aufgrund des äußerst langjäh-
rigen, ehrenamtlichen Enga-
gements im sozialen Bereich 
wurde Frau Helga Berninger 
geehrt. Frau Berninger ist seit 
48 Jahren bei den sogenannten 
Donnerstagsdamen aktiv und 
hat seit über 10 Jahren die 
Leitung inne. Die Donners-
tagsdamen besuchen monatlich 
(donnerstags) die Bewohner des 
Glonner Caritas-Marienheimes. 

V.l.n.r: Josef Oswald (Bgm), Klaus Berninger, Helga Berninger, Judith 
Gerlach (Ministerin), Sabine Berninger, Stefan Berninger, Mada Föstl 
(stv. Landrätin).

Sie bereiten den Besuchten eine 
Kaffeestunde mit selbst geba-
ckenen Kuchen und unterhalten 
die Bewohner mit Gesprächen 
und Spielen. Darüber hinaus 
machen die Donnerstagsdamen 
meist noch individuelle Besuche 
und helfen bei Ausflügen oder 
Veranstaltungen mit. Der Markt 
Glonn gratuliert ganz herzlich 
zu dieser außergewöhnlichen 
und verdienten Auszeichnung.  	
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HEIMATGESCHICHTE

Vor 80 Jahren:
Die Amerikaner kommen

Der 1. Mai 1945 bedeutet für 
Glonn praktisch das Kriegsen-
de. Zeitzeugen gibt es kaum 
mehr. Umso wichtiger sind die 
Aufzeichnungen von Dekan 
Boxhorn, seit 1936 Pfarrer 
in Glonn.  Demnach wartete 
man schon eine Woche auf die 
Ankunft der „Alliierten“.  Im 
Radio war es ja auch so zu hö-
ren. In Glonn sollten den Einzug 
der Amerikaner Panzersperren 
verhindern. Die im Pfarrgarten 
lagernden SS-Leute mussten 
allerdings abziehen, weil Glonn, 
wohl wegen dem Lazarett in 
Zinneberg, „Lazarettzone“ war.  
Glonner sorgten dafür, dass 
die Panzersperren weggeräumt 
wurden. 

Am 1. Mai abends kamen dann 
plötzlich die Panzerspitzen von 
Schlacht her. Zum Zeichen, 
dass die Amerikaner in Glonn 
nicht mit Widerstand zu rechnen 
haben, wurden „die weißen 
Fahnen gezogen“. Wohl auch 
wegen der beginnenden Mai-
andacht, standen viele Glonner 
an der Straße und die Trup-
pen konnten unbehindert nach 
Moosach weiterziehen. Die 
Maiandacht wurde, wenn auch 
verspätet, trotzdem abgehalten. 
Obwohl Pfarrhof und Kloster 
von Zwangseinquartierungen 
verschont wurden, nahm der 
Pfarrer freiwillig eine Truppe 
auf, die sich „tadellos benahm“, 
wie es weiter heißt.  Wenn auch 
mehrere Häuser geräumt wur-
den, insbesondere auf Essbares 
hatte man es abgesehen, fiel 
in Glonn kein Schuss und kein 
Menschenleben ging zugrunde, 
heißt es weiter. 
Etwas schlimmer wirkte sich 
der 2. Mai aus: Bekannte „Na-
zipersönlichkeiten“ wurden 
vorgeführt.  Dabei wurde einer 
von in Glonn internierten Polen 
„arg geschlagen“.  Wohl aus 
Rache für begangene Untaten 
während der vergangenen Jahre. 
Ein Glonner Polizist, der sich 
in Uniform nach Oberpfram-

mern begab, wurde dort von 
Polen misshandelt und an die 
Amerikaner ausgeliefert.  Er 
wurde am gleichen Abend noch 
erschossen und „eingescharrt“.  
Allerdings wurde die Leiche ein 
paar Tage später im Glonner 
Friedhof kirchlich beerdigt – 
und das mit „großer Teilnahme 
der Bevölkerung“. 
Ergänzend muss festgestellt 
werden, dass aus der Pfarrei 
Glonn gut 90 gefallen sind, 
dass noch viele Glonner in 
Gefangenschaft waren, dass es 
hier viele „Ausgebombte“, in 
der Regel aus München, gab 
und dass mit Kriegsende viele 
Geflüchtete und Vertriebene 
in Glonn aufzunehmen waren. 
Dieser 1. Mai 1945 war wohl 
einer der bedeutendsten Tage 
in der Glonner Ortsgeschichte. 
Allerdings war es auch ein Tag, 
an dem es viel Wichtigeres 
gab, als zu fotografieren und 
sich Notizen zu machen. Umso 
wichtiger wäre es, wenn Zeit-
zeugen noch berichten würden. 
Aber auch überliefertes Wissen 
von Zeitzeugen wären wichtige 
Beiträge, die gesichert werden 
sollten. Fotos wären besonders 
wichtig. Das Gemeindearchiv 
wartet darauf.    Hans Obermair

Otto Boxhorn, Pfarrer und Dekan 
in Glonn

Frau Barbara Kreutzer erreichen 
Sie im Gemeindearchiv unter: 
Tel. 08093 / 9097 - 46 oder
barbara.kreutzer@glonn.de
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Der Baum der Ewigkeit 
und des Lebens

Die immergrüne langsam wach-
sende (Europäische) Eibe ist 
die älteste und schattenverträg-
lichste Baumart Europas. Ihr 
starkes Wurzelsystem ermög-
licht die hohe Regenerations-
fähigkeit des Baumes, bei der 
selbst nach einem kompletten 
Stammverlust noch Wurzel-
schösslinge nachwachsen. Wenn 
ein Ast – oft über Jahrhunderte
– zum Boden hin wächst, kann 
er Wurzeln bilden, selbst aus-
schlagen und zu einem neuen 
Baum werden. Dies macht eine 
genaue Altersbestimmung oft 
nicht leicht. Die Eibe von For-
tingall in Schottland gilt als Eu-
ropas ältester Baum; sie wird auf 
3000 bis 5000 Jahre geschätzt. 
Holz, Rinde, Nadeln und Samen 
enthalten giftige Verbindungen - 
Taxane. Deren Gehalt schwankt 
je nach Baumteil, Jahreszeit und 
individuellem Baum. Schon 
im frühen Mittelalter wurde 
Eibensud z.B. bei Wurmbefall, 
Epilepsie, Rheumatismus, als 
Herz- oder auch Abtreibungs-
mittel verwendet. Von der 
modernen Medizin wird dies 
wegen der Giftigkeit als zu ris-
kant eingeschätzt, andererseits 
dienen bestimmte Inhaltsstoffe 
als Grundlage für die Chemothe-
rapie verschiedener Krebsarten.
Der Giftigkeit und dunklen 
Krone wegen wurde die Eibe 
wohl häufig in Verbindung mit 
dem Tod gebracht. Im alten 
Rom galt sie als Baum, der die 
Unterwelt bewachte. Die Kelten 
glaubten, dass sie zwischen der 
Welt der Toten und Lebenden 
wachen würde. Für sie galt sie 
wegen ihrer Verbindung zur 

Ewigkeit als heiliger Baum. Ihre 
Druiden nutzten Eibenholz als 
Zauberstab, Wünschelrute und 
zum Schutz vor bösen Geistern.
Vor allem in Irland, England 
und in der Bretagne steht auf 
Friedhöfen häufig eine alte Eibe, 
die nicht angetastet wird, „da 
aus jedem Toten eine Eiben-
wurzel herauswachse“. Neben 
der Verwendung als Gift- und 
Heilpflanze wurde sie aber auch 
als Nahrungspflanze verwendet: 
Der rote und süßliche Samen-
mantel, der ungiftig ist, lässt 
sich zu Marmelade einkochen, 
sofern die giftigen Samen
entfernt werden. 
Bis heute wird in einigen Re-
gionen traditionell den Fut-
terpflanzen des Viehs etwas 
Eibenlaub beigemischt, um 
Krankheiten vorzubeugen.
Auch das Holz der Eibe wird 
wegen seiner außergewöhn-
lichen Härte und Zähigkeit seit 
jeher geschätzt. Den ältesten 
Nachweis für Werkzeug aus 
Eibenholz bildet die Lanzen-
spitze von Clacton-on-Sea aus 
der Holsteinwarmzeit vor etwa 
300.000 Jahren. Die Bezeich-
nung Bogenbaum zeugt noch 
von der Verwendung im Bo-
genbau, früher auch für Speere 
und Pfeile. 
Dies war einer der Gründe 
für deren Abholzung. Zudem 
wurde sie wegen ihrer ho-
hen Giftwirkung (für Mensch 
und Nutztiere, nicht für Rehe) 
in manchen Regionen nahezu 
ausgerottet. Wenn man mit 
Kutschen und Pferden früher 
rastete, knabberten die Pferde 
gerne an Ästen, doch wenn 

sie Äste der Eibe erwischten, 
vergifteten sie sich selbst und 
fielen nach einer Weile einfach 
tot um. Das fanden besonders 
die Kutscher sehr ärgerlich, 
weshalb sie alle Eiben, die sie 
sahen abholzten. Noch heute ist 
die Eibe eher selten und steht in 
Deutschland unter Naturschutz.

Sabine Brückman - BUND Glonn

Rot getupft steht sie im Garten
Immergrün schmückt sie mein Haus

Zur Freude vieler Vogelarten
Doch giftig für uns überaus!

Im Überleben wahrer Meister
Mit wenig kommt sie gut zurecht
Der Mensch jedoch wurd' immer 

dreister
So überlebte sie nur schlecht

Der Stock schlägt aus,  
wenn’s einmal nötig

Ihre Wunden heilen schnell
Unter Bäumen ist sie König

Steht tausende Jahre - eventuell

Ein jeder Ast kann neu ausschlagen
Wenn er einmal die Erd’ erreicht

So lebt sie sozusagen
Ewigkeiten – scheinbar leicht!

Das Holz ist hart, war schwer begehrt
Das Wachstum langsam, aber stetig

Einst war sie heilig, hochverehrt
Heute sind wir ihr nur gnädig

Jürgen Wagner 
(Theologe und Philosoph

„Langsam wach´s ma z´am!“
Tatsächlich haben auch wir der 
Eibe vor unserer Terrasse anfangs 
wenig Aufmerksamkeit geschenkt. 
Waren wir im Sommer dankbar 
für den Schatten, fiel uns das in 
der „dunklen Jahreszeit“ schon 
„etwas“ schwerer. Aber je länger 
wir sie dabei beobachten konnten, 
wie sie die trockenen heißen Monate 
ertrug oder sich ihre Äste unter der 
teils schweren nassen Schneelast 
bis zum Boden beugten, um dann 
im Frühling den Vögeln wieder 
einen sicheren Nistplatz zu bieten, 
desto mehr wuchs unser Respekt für 
diesen stolzen Baum. Nicht zuletzt 
durch die Recherche für diesen 
Artikel haben wir viel über unsere 
„immer-grüne Nachbarin“ erfah-
ren und dass sie, die bei den alten 
Griechen für das Tor zur Unterwelt 
stand, bei uns neben dem Abgang 
zur Tiefgarage gepflanzt wurde, 
„kann wohl auch kein Zufall sein“, 
schlussfolgert mein Mann mit einem 
Augenzwinkern. Sabine Brückmann
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INFOS VON DER 
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Wolfgang-Wagner-Str. 9e, 
85625 Glonn

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

STADTRADELN 2025: 
Nicht viel, aber viele!

Energieagentur wettet beim 
STADTRADELN 2025 gegen 
Landrat Robert Niedergesäß. 
Zusammen erreichen wir mehr, 
denn jeder Beitrag zählt: Auch 
2025 gibt es wieder das STADT-
RADELN im Landkreis Ebers-
berg – dieses Mal sogar einen 
Monat früher als sonst! Vom 
23. Mai bis zum 12. Juni sind 
wieder alle Menschen im Land-
kreis Ebersberg aufgerufen, ihr 
Auto im Alltag stehen zu lassen 
und sich auf ihr Fahrrad zu 
schwingen. Dabei gilt in diesem 
Jahr das Motto „Nicht viel, 
aber viele!“ Denn es zählt jede 
Fahrt, egal ob kurz oder lang. 
Die Hauptsache ist, dass sich 
so viele Menschen wie möglich 
beteiligen – und die Ergebnisse 
des letzten Jahres schlagen!
1.954 Radlerinnen und Radler 
nahmen 2024 am STADTRA-
DELN im Landkreis Ebersberg 
teil. Gemeinsam fuhren sie 
318.398 Kilometer auf dem 
Rad zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder in ihrer Freizeit durch die 
Gegend. Mit dem Umstieg vom 
Auto auf das Fahrrad für die 
alltäglichen Fahrten vermieden 
alle Radlerinnen und Radler 
zusammen im Aktionszeitraum 
53 Tonnen CO2. „Das können 
wir sicherlich noch überbieten“, 
sagen Lisa Niedermaier und 
Danijela Marin von der Ener-
gieagentur Ebersberg-München, 

die das STADTRADELN im 
Auftrag des Landkreises Ebers-
berg organisieren.
Wetten, dass …? mit Landrat 
Niedergesäß am 23. Mai auf 
dem Volksfestplatz.
Auch Landrat Robert Nieder-
gesäß freut sich bereits auf das 
STADTRADELN 2025 – und 
hat sich von den beiden Organi-
satorinnen herausfordern lassen: 
„Wetten, dass Herr Landrat 
Niedergesäß es nicht schafft, 
zum Auftakt am 23. Mai um 
16.30 Uhr 500 Radfahrerinnen 
und Radfahrer auf dem Volks-
festplatz in Ebersberg zu ver-
sammeln und mit allen gemein-
sam ein Selfie zu machen?“, 
fragen Lisa Niedermaier und 
Danijela Marin.
 „Ich bin überzeugt, dass die 
Radlfahrerinnen und -fahrer 
mich nicht im Stich lassen wer-
den“, ist sich Robert Niederge-
säß sicher, „denn der Landkreis 
Ebersberg ist nicht umsonst als 
fahrradfreundlicher Landkreis 
ausgezeichnet worden. Kommen 
Sie deshalb zu unserer Auftakt-
veranstaltung am 23. Mai und 
lassen Sie uns gemeinsam in 
drei großartige Fahrradwochen 
starten!“
Die Anmeldung zum STADT-
RADELN ist demnächst mög-
lich unter http://www.stadtra-
deln.de.
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INFOS VON DER 
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Klimaschutz und Energiewende 
erfolgreich umsetzen – diese 
Aufgabe lässt sich am besten 
gemeinschaftlich bewältigen. 
Das gilt für die großen Maßnah-
men ebenso, wie für die Ener-
giewende im privaten Bereich. 
Deswegen haben das Eberwerk 
und Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Ebersberg 
ihre Ressourcen gebündelt und 
starten gemeinsam eine Sammel-
bestellung für Balkon-Solaran-
lagen, an der alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger teilneh-
men können. Als Partner für die 
Aktion konnte das Unternehmen 
Panelretter gewonnen werden, 
das sich auf die professionelle 
Aufbereitung gebrauchter Solar-
module und den Wiederverkauf 
spezialisiert hat.
Über einen Rabattcode, der auf 
der Website des Landratsamtes 
abgerufen werden kann, erhal-
ten die Teilnehmenden der Sam-
melbestellung einen Nachlass in 
Höhe von 20% auf das Sortiment 
der Panelretter. Die Bestellpha-
se endet am 08.06.2025 und die 
Ausgabe der bestellten Module 
erfolgt am 28.06.2025 beim 
Eberwerk in Grafing. Dank der 
gebündelten Abholstelle beim 
Eberwerk verrechnet die Firma 
Panelretter keine Lieferkosten.
Neben dem finanziellen Anreiz 
zur Teilnahme an der Sammel-
bestellung, bieten die Partner 
einen weiteren Vorteil in Form 
eines Vor-Ort-Workshops am 
09.05.2025 in Ebersberg an, bei 
denen die Teilnehmer gezeigt 
bekommen, wie man zu Hau-

Eberwerk und Klimaschutzmanagement des Land-
kreises starten Sammelbestellung für 

Balkon-Solaranlagen
se selbst ein Balkonkraftwerk 
aufbaut und in Betrieb nimmt. 
Während des Workshops kön-
nen die Teilnehmer natürlich 
auch Ihre individuellen Fragen 
an die Balkonkraftwerk-Profis 
stellen.
In Abhängigkeit von der Grö-
ße des Balkonkraftwerks und 
Verbrauchsverhaltens der Nut-
zer kann ein Haushalt laut den 
Panelrettern ca. 225,- € jährlich 
bei den Stromkosten einspa-
ren. Andreas Bühl, der bei der 
letztjährigen Sammelbestellung 
teilgenommen hat, bringt die 
Vorteile eines Balkonkraftwerks 
auf den Punkt: „Ein Balkon-
kraftwerk amortisiert sich in 
wenigen Jahren, ist einfach zu 
installieren und reduziert mei-
nen CO2-Fußabdruck – eine 
gute Investition für mich und 
die Natur.“ Im Hinblick auf die 
Amortisationszeit können sich 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Poing und Kirchseeon besonders 
freuen, denn dort können bei 
der Gemeinde Förderungen für 
Balkonkraftwerke in Anspruch 
genommen werden, was die An-
schaffungskosten weiter senkt.
Die wichtigsten Eckdaten der 
Sammelbestellung auf einen 
Blick:
Durch diese Aktion erhalten 
die Teilnehmer einen Rabatt 
von 20% und es fallen keine 
Versandkosten an.
Vor-Ort-Workshop im Land-
ratsamt Ebersberg (Hermann-
Beham-Saal): 09.05.2025
(Anmeldung per E-Mail an: 
klima@lra-ebe.bayern.de

Bestellfrist für die Balkon-
Solaranlagen: 08.06.2025
Abholung: 28.06.2025 beim 
Eberwerk (Am Schammacher 
Feld 47, 85567 Grafing)
Weiterführende Informationen 

und Rabattcodes abrufbar unter: 
www.lra-ebe.de/landkreis/kli-
maschutz/balkon-photovoltaik .
Marcel Menzel | EBERwerk 
GmbH & Co. KG, www.eber-
werk.de

Auf dem Foto zu sehen v.l.n.r. Andreas Bühl (Teilnehmer an der Sammel-
bestellung aus dem letzten Jahr), Robert Maier (Klimaschutzmanager des 
Landkreis Ebersberg) und Marcel Menzel (Leitung Öffentlichkeitsarbeit 
beim Eberwerk).
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Kleiderherz Glonn spendet 
1.000 € an die Kinder- und 
Jugendhilfe-Einrichtung Schloss 
Zinneberg.
Mit unserer ersten Spende im 
Jahr 2025 möchten wir Flagge 
zeigen für Einrichtungen, die 
uns als Kleiderherz besonders 
am Herzen liegen.Das grund-
sätzliche Ziel dieser Kinder- 
und Jugendhilfeeinrichtung ist 
es, Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene zu befähi-
gen, möglichst eigenverant-
wortlich ihr Leben bewältigen 
und gestalten zu können. Eine 
Tradition seit über 90 Jahren, 
ihr Motto: „Ein Mensch ist 
mehr wert als die ganze Welt“. 
Wir sagen DANKE an Sie als 

„Ein Herz für Second-Hand“

Kundinnen und Kunden, die 
nicht nur schöne und gepflegte 
Kleidung als Spende bei uns im 
Laden abgeben, sondern auch 
regelmäßig bei uns einkaufen 
und uns auch von Herzen weiter-
empfehlen. Nur so ist es uns als 
ausschließlich ehrenamtliches 
Kleiderherz-Team möglich, 
unsere Einnahmen abzüglich der 
Selbstkosten zu spenden.
 Kontakt Kleiderherz e.V.
Charlotte Gummert-Schulze
Klosterweg 4, 85625 Glonn, 
kleiderherz.glonn@t-online.de
Phone: +49 178 3344 463
www.kleiderherz-glonn.com
geöffnet immer donnerstags 
14-19 Uhr.  
        Charlotte Gummert-Schulze

Das Team vom Kleiderherz bei der Scheckübergabe an Frau Winkler (Kin-
der- und Jugendhilfe-Einrichtung Schloss Zinneberg). Foto: Kleiderherz

Spendenkonto Kinder- und Jugendhilfe-Einrichtung
Schloss Zinneberg

Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG
IBAN DE66 7016 9450 0000 0882 93
Kontakt: Sr. Dr. Christophora Eckl

Phone: 08093 9087/0
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Ein starker Tag für den Beckenboden – 
mein Erlebnis beim WSV Glonn

Info von Christine Denhardt (WSV Glonn und Initiatorin des Be-
ckenbodenkurses):
& Männer aufgepasst: Im November 25 soll auch ein 3-stündiger 
Kurs zum Thema Beckenboden NUR für Männer angeboten 
werden.   Weitere Infos dazu auf unserer Homepage ab Som-
mer: https://wsv-glonn.de

Am 22. März nahm ich beim Beckenbodenkurs des WSV Glonn teil – ein 
Samstag, der nicht nur schön, sondern auch lehrreich war – ich konnte 
viele praktische Tipps mit nach Hause nehmen. Von 10 bis 16 Uhr durfte 
ich gemeinsam mit vielen netten Frauen unterschiedlichsten Alters einen 
Tag erleben, der ganz dem Beckenboden gewidmet war – der Mitte des 
Körpers, der definitiv mehr Aufmerksamkeit verdient.
Geleitet wurde der Kurs von Elisabeth Bachmair, einer erfahrenen Phy-
siotherapeutin und zertifizierten Beckenbodentrainerin (PhysioPelvica der 
AG GGUP). Sie hat uns nicht nur hilfreiche Übungen gezeigt, sondern 
auch viele wertvolle Infos über den Beckenboden vermittelt: warum er so 
wichtig ist, wie er funktioniert und wie wir ihn im Alltag stärken können.
Ich freue mich jetzt schon auf den Aufbaukurs – und kann jedem, der seinem 
Körper etwas Gutes tun möchte, nur empfehlen, beim nächsten Mal dabei 
zu sein!		   					       kw

3. Josefifier der Glonner Schützen

Zum dritten Mal hat die FSG zur Josefifeier ins Glonner Schützenheim 
eingeladen. Die Vorbereitungen sind jedes Mal durchaus arbeitsintensiv. 
So muss unter anderem ein Teil der Schießanlage demontiert bzw. ver-
schoben werden, um Platz für die erweiterte Bestuhlung, zusätzliche Tische 
und eine Bühne zu schaffen. Und natürlich muss das alles nach der Feier 
wieder zurückgebaut werden, um den regulären Trainingsbetrieb wieder 
aufnehmen zu können. Aber die Arbeit lohnt sich, auch heuer haben wieder 
viele Gäste den Weg ins Schützenheim gefunden und die Josefifeier zu 
einem unvergesslichen Abend gemacht. 
Auch wenn die FSG traditionell Ayinger Bier ausschenkt, bei der Joseffeier 
kommt zusätzlich der Reutberger Josefi Bock in die Krüge. Neben dem 
süffigen Bock gab es abermals bayerische Schmankerl und auch für die 
musikalische Untermalung war gesorgt. Highlights des Abends waren 
wieder das Theaterstück, das einige lokale politische Themen aufgegriffen 
und in bester Nockerberg Manier den Vertretern der Gemeinde vor Augen 
geführt hat und natürlich der legendäre Witzewettbewerb, der auch heuer 
wieder für viele Lacher gesorgt hat. Jeder der Teilnehmer wollte sich einen 
Gewinnerpreis sichern und so wurden viele gute Witze dem Publikum und 
der kritischen Jury präsentiert. Zum Sieger wurde Siegfried Kiermaier 
gekürt. Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Gästen für die zahlreiche 
Teilnahme und bei den Helferinnen und Helfern für die tolle Unterstützung. 
Wir freuen uns schon heute auf die nächste Josefifeier in 2026. 
					     Bernhard Schwarz
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Gemeinsam Gutes tun – nach 
diesem Motto starteten die 
Schlachter Dirndl ins neue 
Jahr 2025. Am 06. und 12. 
Januar organisierten sie einen 
Glühweinstand zugunsten des 
Frauenhauses Ebersberg. Neben 
Glühwein, Bier und Spezi wur-
den auch Crêpes und Chili con 
Carne auf Spendenbasis angebo-
ten. Dank der großzügigen Un-
terstützung der Besucher:innen 

Schlachter Dirndl:
Gemeinsam Gutes tun

Der Landkreis summt: Veranstaltungsreihe 
zur Artenvielfalt und Klimaschutz startet

Getränke Gartner:
Wir ziehen um – und ihr zieht mit!

Getränke Gartner – Getränke aller Art hat eine neue Adresse! Ab 
dem 10. April begrüßen wir euch an unserem neuen Standort:

Pfarrer-Winhart-Straße 3, 85625 Glonn
Unsere Mission bleibt unverändert: Euch mit einer erstklassigen 
Auswahl an Getränken zu versorgen – von erfrischenden Limonaden 
über feinste Weine bis hin zu spritzigem Bier und reinem Wasser. 
Unser Sortiment bleibt vielseitig, unser Service gewohnt erstklassig, 
und unser Team empfängt euch mit bester Laune.
Kommt vorbei, entdeckt unsere neuen Räumlichkeiten und lasst 
euch von unserer Auswahl inspirieren! Wir freuen uns darauf, euch 
in unserem neuen Zuhause willkommen zu heißen.
Adrian Gartner und euer Team von Getränke Gartner – Getränke aller Art

konnte der Verein eine Spende 
von 800 € an den Frauennotruf 
Ebersberg im März übergeben. 
Die Dirndl freuen sich, mit 
dieser Aktion einen Beitrag von 
Frauen für Frauen in schwie-
rigen Lebenssituationen leisten 
zu können.
Bild (von links nach rechts, von 
oben nach unten): Angela Rupp, 
Lucia Oeckl, Karin Huyer, 
Antonia Bell.   Schlachter Dirndl

Mit der Initiative „Der Landkreis Ebersberg summt“ setzt sich 
das Landratsamt Ebersberg seit 2018 aktiv für den Schutz der 
Biodiversität und den Erhalt von Lebensräumen für Insekten ein. 
Durch die Anlage von Blühflächen, Bildungsangebote und die 
Zusammenarbeit mit Gemeinden, Landwirten, Imkern und vielen 
weiteren Partnern wurden Lebensräume für Insekten geschaffen, 
darunter 30 km Blühstreifen und 121 Wildbienenhäuser.
Unter anderem sind folgende Termine geplant:
2. Mai 2025: Besichtigung der bienenfreundlichen Außenanlagen 
des Franz-Marc-Gymnasiums in Markt Schwaben
9. Mai 2025: Exkursion Totes Holz – Vergessenes Brennholz oder 
Lebensraum für Insekten und Pilze? Mit Försterin Astrid Fischer 
(AELF)
13. Mai 2025: Schmetterlinge als Symbole des Sommers und wie 
wir sie in den Garten locken, Vortrag im Landratsamt Ebersberg
Jeden Samstag von Mai bis Oktober bei schönem Wetter: Imkern 
über die Schulter schauen! (Imkereiverband Forstinning)
Ende Juli: Wilde Samen sammeln entlang der Wildblumenflächen 
(Stadtgärtnerei Ebersberg & städtisches Sachgebiet Abfall und 
Umwelt)
Die Veranstaltungen sind fast alle kostenlos und offen für alle, die 
sich für Natur- und Umweltschutz engagieren oder einfach mehr 
über diese wichtigen Themen erfahren möchten.
Weitere Informationen und aktuelle Updates zu den Veranstaltungen 
gibt es auf der Homepage des Landratsamts unter der Rubrik „Ak-
tuelles“: https://www.lra-ebe.de/aktuelles/topthemen/  LRA EBE
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KINDER UND 
JUGEND

Theater, Theater!

Am 22.02. haben die Glonner 
Schauspielkurse ihre selbst 
entwickelten Theaterstücke auf 
der Bühne des Marienheims 
vor einem großen Publikum 
aufgeführt. Die Schauspielkurse 
starteten im Oktober 2024 in 
zwei altersgerecht passenden 
Gruppen. Die erste Gruppe (6-9 
J.) entwickelte das Stück „Die 
zauberhafte Zauberoase“. Die 
Kinder der zweiten Gruppe (8-
12 J.) hatten einstimmig Lust auf 
einen Krimi und präsentierten 
„Mord auf der Faschingspar-
ty“. Die Kinder haben bei 
den Stückentwicklungen volles 
Mitbestimmungsrecht. Sie ent-
scheiden, welche Rollen sie 
spielen, welche Handlung es 
gibt und welche Musik. Sie be-
stimmen sogar ihre individuelle 
Textmenge. Manche schrieben 
sogar ihre Monologe eigenhän-
dig. Die Kursleiterin brachte 
alle gesammelten Wünsche und 
Ideen in eine dramatische Form 
und schrieb daraus zwei Thea-
terstücke. 
Bei den Schauspielkursen geht 
es vor allem darum, den Kindern 

und Jugendlichen einen ge-
schützten Raum zu schaffen, in 
dem sie sich mit Körper, Geist 
und Seele anders ausprobieren 
und erfahren, können als im 
sonstigen Leben. Und das mit 
jeder Menge Spaß. Die jungen 
Schauspieler*innen konnten bei 
der Aufführung richtig glänzen! 
Jedes Kind auf seine ganz ein-
zigartige Art und Weise. Dafür 
gab es einen wohlverdienten, 
großen Applaus vom begeister-
ten Publikum. Ein großes Danke 
geht hier an das Marienheim, 
das dem Kurs für einige Pro-
ben und die Aufführung so ein 
herzlicher Gastgeber war. Sowie 
an den KiJuFa e.V., insbeson-
dere an die Türkise Gruppe des 
Horts, für die Gastfreundschaft 
während der ersten Probemo-
nate. In den Sommerferien wird 
es einen Schauspiel Ferien-
workshop geben und ab Herbst 
ist wieder ein wöchentlicher 
Kurs mit Stückentwicklung in 
Planung. Infos und Anmeldung: 
kontakt@anna-natzel.de und 
www.anna-natzel.de.“
		     Anna Natzel

Die Spieler*innen von „Mord auf der Faschingsparty.

Betriebserkundung der Klasse 8a bei der 
Baufirma E. Hoenninger in Eglharting

Am 19. März 2025 hatte die 
Klasse 8a die Gelegenheit, eine 
sehr interessante Betriebserkun-
dung bei der Baufirma E. Hoen-
ninger in Eglharting zu erleben. 
Ausbildungsleiter Herr Kapfer 
führte die Schüler und Schü-
lerinnen durch das weitläufige 
Betriebsgelände und gab ihnen 
einen umfassenden Einblick in 
die verschiedenen Arbeitsbe-
reiche des Unternehmens, vom 
Serverraum im Keller, über das 
Bürogebäude bis hin zur großen 
Fertigungshalle.
Die Jugendlichen konnten an-
schließend unter Anleitung 
von vier Ausbildern an ver-
schiedenen Stationen praktische 
Erfahrungen sammeln. An der 
ersten Station lernten sie die 
Grundlagen des Mauerns kennen 
und durften selbst Hand anle-
gen. Die zweite Station widmete 
sich dem Verlegen von Rohren, 
an der dritten Station konnten sie 

sich mit dem Zusammenbauen 
von Schalungsteilen vertraut 
machen, und an einer weiteren 
Station erhielten sie Einblicke 
in die Arbeit mit Metall, indem 
sie Eisenschienen zu einem Haus 
verschrauben mussten.
Die Ausbilder erklärten die 
einzelnen Arbeitsschritte und 
standen den Schülern bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung. Die 
Betriebserkundung war nicht 
nur lehrreich, sondern auch eine 
wertvolle Gelegenheit für die 
Schüler, praktische Erfahrungen 
zu sammeln und einen Einblick 
in die Arbeitswelt zu gewinnen. 
Einige Schüler überlegen be-
reits, das nächste Praktikum bei 
der Firma Hoenninger zu ma-
chen. Die Klasse 8a bedankt sich 
herzlich für diesen informativen 
und spannenden Tag, ebenso für 
die gute Verpflegung und das 
Geschenk zum Abschied.
		  M. Moser, 8a
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BRK-Kreisverband Ebersberg und  
Ortsgruppe Glonn ziehen Bilanz für 2024

Mehr als 2.000 Hilfeleistungen 
hat das Rote Kreuz Ebersberg 
für die Bevölkerung 
im Landkreis 2024 erbracht.
Ebersberg,01.04.25: 95.783 
Stunden ehrenamtliche Arbeit 
für den Landkreis Ebersberg 
– ein Plus von 23 Prozent ge-
genüber dem Vorjahr – 2.017 
Hilfeleistungen mit über 1.100 
ehrenamtlichen Mitgliedern: 
Das sind beachtliche Zahlen 
aus dem vergangenen Jahr beim 
BRK-Kreisverband Ebersberg. 
Die ehrenamtlichen Gemein-
schaften, Bereitschaften, Was-
serwacht und Jugendrotkreuz 
leisteten mit ihren derzeit 1.135 
Mitgliedern, was einen Mitglie-
derzuwachs von 8% im Ver-
gleich zum Vorjahr bedeutet, 
tagtäglich einen wertvollen Bei-
trag zum Bevölkerungsschutz im 
Landkreis. 
Die Wasserwachtsortsgruppe 
in Glonn leistete in 2024 2.446 
Stunden ehrenamtliche Einsatz-
zeit. So wurden Sanitätswach-
dienste am Kastensee besetzt, 
zahlreiche Aus- und Fortbil-
dungen absolviert und viele 
Verwaltungs- und Vorstand-

stätigkeiten übernommen. Die 
Ausbilder Schwimmen brachten 
in drei Schwimmkursen 30 
Kindern das Schwimmen bei. 
Außerdem wurde der beliebte 
Triathlon am Steinsee wieder 
durchgeführt, bei dem auch die 
Bereitschaft Glonn tatkräftig 
unterstütze.
Die Bereitschaft Glonn konnte 
8.094 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit verzeichnen. Gerade 
der Helfer vor Ort, der mit 
professionell ausgebildeten Eh-
renamtlichen die Versorgung 
sicherstellt, bis der Rettungs-
dienst eintrifft, kann hier einen 
starken Anstieg verzeichnen. 
So ist dieser wertvolle Dienst 
in Glonn fast täglich mit zwei 
Personen besetzt und hatte 59 
Patienten zu versorgen. Des 
Weiteren leisteten die Mitglie-
der der örtlichen Bereitschaft 
mit ihren 40 Mitgliedern Sani-
tätswachdienste, unterstützten 
den Blutspendedienst mit 128 
Einsatzstunden und halfen im 
Katastrophenschutz mit.
Im Jugendrotkreuz Glonn en-
gagieren sich zahlreiche Kinder 
und Jugendliche in verschie-

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

denen Altersgruppen. Viele 
Aktionen, Ausflüge, Erste-
Hilfe-Einheiten und Bastelak-
tionen werden auf Orts- und 
Kreisebene wahrgenommen. 
Ein Highlight ist sicherlich die 
Teilnahme am Jugendlager am 
Rannasee mit insgesamt ca. 100 
Teilnehmenden. 
Die drei Gemeinschaften betei-
ligten sich außerdem in Glonn 
maßgeblich am Erfolg des Glon-
ner Familienfestes und begeis-
terten Groß und Klein mit ihrem 
Angebot.
Knapp 400 haupt- und ne-
benamtliche Mitarbeitende im 
BRK-Kreisverband Ebersberg 
übernehmen zahlreiche weitere 
Rot Kreuz Aufgaben. So bietet 
die Offene Behindertenarbeit 
ein umfangreiches Programm, 
welches 2024, unterstützt durch 
22 Ehrenamtliche, 191 Veran-
staltungen für 133 Betreute an-
bieten konnte. Dies ist nur durch 
den Fahrdienst realisierbar, 
welcher zahlreiche seiner über 
5.000 Fahrten und über 116.000 
km für die Teilnehmenden der 
OBA aufwendet. Der Haus-
notruf mit 1.082 Kunden, die 
Hauskrankenpflege mit knapp 

100 Betreuten sowie das Essen 
auf Rädern mit 11.687 ausgelie-
ferten Menüs, bieten den Men-
schen in unserem Landkreis die 
Möglichkeit, lange und sicher 
im eigenen Zuhause wohnen zu 
können. 
Der Rettungsdienst mit seinen 
vier Rettungswachen bzw. Stell-
plätzen hatte 16.509 Einsätze zu 
bearbeiten, welche von der Leit-
stelle Erding eingeleitet wurden.
Die 17 Kindertagesstätten im 
Landkreis bieten 1.000 Kindern 
eine Betreuungsmöglichkeit, 
vom Krippen- bis hin zum 
Grundschulalter. 
Auch in der Breitenausbildung 
leistet das BRK Ebersberg einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
im Landkreis. So konnten 818 
Kinder in (Mini-) Trau-Dich- 
und Juniorhelferkursen und 
2.216 Erwachsene in Erster 
Hilfe ausgebildet werden.
Dieses breite Angebot kann 
nur durch die derzeit 9.840 
Fördermitglieder, wovon 350 
aus der Gemeinde Glonn kom-
men, welche die Finanzierung 
unseres Ehrenamtes sicherstellt, 
realisiert werden. Vielen Dank 
dafür! 		      Sonja Kluge
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VEREINSLEBEN

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk,

Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung,
 Kopieren bis A3, Lotto/Lose von Lotto Bayern, Post/DHL und DHL Express (auch International!)

Unsere Öffnungszeiten

Montag 09:00 bis 13:00 Uhr |  14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 417 127 97
Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Alle Marken von Patronen für Tintenstrahldrucker und Lasertoner
- Kompatibel oder Original – auch auf Bestellung!

BRK Wasserwacht OG Glonn-Kastensee - 
neuer Vorsitzender nach 24 Jahren!

Mitte Februar fanden die Wahlen der BRK-Wasserwacht Ortsgruppe 
Glonn-Kastensee statt. Stefan Drexl wird nun die kommenden vier Jahre 
die Ortsgruppe als Vorsitzender leiten. Unterstützt wird er von Sonja 
Zeiler (stellv. Vorsitzende), Leon Ehaus (Technischer Leiter), Moritz 
Freese (stellv. Technischer Leiter), Margret Drexl (Kassiererin) und 
Stephanie Kirschner (Jugendleiterin). Wir wünschen viel Erfolg bei den 
neuen Aufgaben!
Außerdem möchten wir der ehemaligen Vorstandschaft Danke sagen. Sonja 
Reiser hatte nun 24 Jahre lang das Amt als Vorsitzende inne und hat die 
Ortsgruppe hier mit ihrem Team weit vorangebracht.
Du möchtest bei dieser aktiven Gruppe ebenfalls dabei sein oder sie finan-
ziell unterstützen? Dann melde Dich doch in der Servicestelle Ehrenamt  
ehrenamt@kvebersberg.brk.de  oder komm zum Probetraining, sonntags 
von 10-11 Uhr im Glonner Hallenbad vorbei!
Auf dem Bild wird die alte Vorstandschaft verabschiedet. Sonja Kluge

0162 4814151
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Liebe Tierfreunde,
wir freuen uns riesig, Sie in 
unserer neuen Tierarztpraxis 
im Glonntal willkommen zu 
heißen! Nach vielen Jahren in 
der Notfallmedizin haben wir 
uns entschieden, eine eigene 
Praxis zu eröffnen – mit viel 
Herz, Erfahrung und moderns-
ter Ausstattung. Immer für Sie 
und Ihre Tiere da – 24/7.
Notfälle passieren leider oft 
dann, wenn man sie am we-
nigsten erwartet. Deshalb bie-
ten wir einen Rund-um-die-
Uhr-Rufbereitschaftsdienst, 
damit Ihre Vierbeiner auch in 
kritischen Momenten schnell 
versorgt werden.
Moderne Technik für die beste 
Behandlung. Um eine schnelle 
und präzise Diagnose stellen zu 
können, arbeiten wir mit neues-
ter Ausstattung:

•	 Digitales Röntgen für klare 
Bilder

•	 Dentalröntgen für gesunde 
Zähne

•	 Ultraschallgerät für den spe-
ziellen Einblick 

•	 Eigenes Labor für schnelle 
Ergebnisse

Mit Erfahrung und Leidenschaft 
für Ihre Tiere
Durch unsere jahrelange Arbeit 
in der Notfallmedizin wissen 
wir, wie wichtig schnelle und 
professionelle Hilfe ist – egal, 
ob es um einen Notfall oder eine 
Routineuntersuchung geht. 
Wir freuen uns, Sie und Ihre 
Lieblinge in unserer Praxis 
begrüßen zu dürfen!
Ihr Team der Tierarztpraxis im 
Glonntal, Dr. Brauch-Darwish/
Mohamad Darwish 

Neu bei Gut Sonnenhausen: 
Genuss für alle – herzlich willkommen!

Ab April öffnet Gut Sonnen-
hausen seine Türen regelmäßig 
auch für externe Gäste – und 
lädt herzlich ein, die besondere 
Atmosphäre des Guts und die 
feine Bio-Küche zu genießen. 
Im Gutshof Restaurant erwartet 
Sie ab sofort ein abwechs-
lungsreicher Business Lunch, 
ideal für die kleine Auszeit im 
Arbeitsalltag. Wer es gemütlich 
mag, startet mit unserem liebe-
voll zubereiteten Landfrühstück 
in den Tag – und rundet den 
Abend mit einem saisonalen 
Drei-Gang-Dinner stimmungs-
voll ab. Ein ganz besonderer 
Tipp für Genießer: Der Schwei-

nebraten-Sonntag im FAR-
MERS CLUB – jeden Sonntag, 
regional, traditionell und einfach 
köstlich. Unsere Küche folgt 
dem Rhythmus der Jahreszeiten 
und verarbeitet mit viel Hingabe 
das Beste aus unseren eigenen 
Gärten, den Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten und von aus-
gewählten regionalen Partnern. 
Ob Frühstück, Lunch oder 
Dinner – lassen Sie sich bei 
uns kulinarisch verwöhnen und 
genießen Sie eine Auszeit mit 
Geschmack. Wir freuen uns auf 
Sie! Alle Öffnungszeiten finden 
Sie auf unserer Webseite unter 
‚Restaurants‘. Solveig Huehn

Neueröffnung der Tierarztpraxis im Glonntal im 
April in der alten Hubertus Apotheke in Glonn
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GEMEINDELEBEN

WIR SUCHEN DICH !WIR SUCHEN DICH !

info@three-7-project.de

TEAMASSISTENZ - BÜRO MÜNCHEN (M/W)

Du hast Lust auf:
- eigenverantwortliches Arbeiten
- ein attraktives Gehalt
- ein sympathisches, kompetentes Team
- ache Hierarchien, die Dir Platz zur persönlichen
  Entfaltung geben
- einen Arbeitgeber, der Dein Potential durch
  Weiterbildungsmöglichkeiten fördert
- attraktive Aufstiegschancen
- ...einfach mehr...?

DANN MELDE DICH BEI UNS UNTER:

www.three-7-project.de

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

Das Heimatmuseum ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.Der Eintritt ist frei!

Juttas Rezept aus der Heimat:
Frankfurter Grüne Soße

Unsere allseits bekannte und be-
liebte Jutta Gräf ist nicht nur Ge-
meinderätin, Kulturbeauftragte 
und Vollzeitehrenamtliche für 
Asyl, Senioren, Jugend und 
Kultur sondern auch noch eine 
sehr gute Köchin. Mit den Kräu-
tern ihres Bruders aus Frankfurt 
zaubert sie heute für uns:

Frankfurter Grüne Soße mit 
7 Kräutern:
•	 Petersilie
•	 Sauerampfer
•	 Borretsch
•	 Kerbel
•	 Kresse
•	 Pimpinelle
•	 Schnittlauch
weitere Zutaten:
500 g Magerquark
250 g Joghurt
1 kl. Becher Creme fraiche
4 hart gekochte Eier
Salz, Pfeffer, Zitronensaft
ggf. Senf oder Meerettich

Zubereitung:
Zunächst waschen Sie die Kräu-
ter und schneiden diese mög-
lichst fein. Dies funktioniert am 
besten mit einem Wiegemesser 
oder einem „Schneidboy“. 
Anschließend würfeln Sie die 
Eier und vermischen diese mit 
den geschnitten Kräutern sowie 
den Milchprodukten. Zum Ab-
schmecken verwenden Sie je 
nach Geschmack Zitronensaft, 

Salz und Pfeffer. Für eine pi-
kante Note sorgen zudem etwas 
Senf oder Meerettich. Die fer-
tige Soße anschließend mind. 2 
Stunden im Kühlschrank ziehen 
lassen und anschließend erneut 
abschmecken.

Am besten schmeckt Grüne 
Soße zu Salzkartoffeln und Ta-
felspitz oder Fisch. Außerdem 
ist sie eine leckere und gesunde 
Alternative zu fertigen Saucen 
beim Grillen.
Gutes Gelingen, Jutta Gräf.
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TERMINE

Veranstaltungshinweise:
APRIL

18. |ab 11 Uhr Holzwurm: Steckerlfischessen

18. |ab 11 Uhr Biker Hüttn: Steckerlfischessen

20. |10.00 Uhr Pfarrkirche: Kirchenkonzert

20. u. 21. Café Schwaiger: Osterfrühstück

20. u. 21. Marktblick: Osterfrühstück

25. |19.00 Uhr Schrottgalerie: The Bear Root Sheiks

26. |10-18 Uhr Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt Kunst & Garten

26. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Lonesome Artisans

27. |8.45 Uhr Schlosskapelle Zinneberg: Dank-Gottesdienst, es 
singt der Chor Undique zu seinem 25igsten Jubiläum

27. |10-18 Uhr Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt Kunst & Garten

29. |14.00 Uhr Pfaarsaal: Seniorengottesdienst mit Krankensalbung

29. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

30. |15.00 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen

Jetzt schon auf Weihnachten freuen, der Termin für den Christ-
kindlmarkt beim Hotel - Cafè Schwaiger steht fest:
13.-14.12. 2025

Glonner Marktweiber:
23. Glonner Nachtflohmarkt

Am Samstag 12. Juli 2025 von 18 - 24  Uhr gibt es wieder stimmungsvollen 
Trubel auf dem Glonner Marktplatz! Bei Kerzenschein und guter Laune 
findet jeder Besucher was sein Herz begehrt: langersehnte Schnäppchen, 
was Guads zum Essen und Trinken, Musik für die Seele und das Tanzbein 
- und überall fröhliche Gesichter!
Für die musikalische Stimmung sorgen unsere super Musiker von Mardi 
Gras. Der Nachtflohmarkt findet bei jedem Wetter statt! Weitere Infos 
sowie Anmeldung für Standler ab Montag 02.06.2025 unter: www.
nachtflohmarkt-glonn.de. Viel Spaß wünschen die Glonner Marktweiber!

Kulturverein:
Sonntagskonzert im Prinzregententheater

Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein zum 4. 
Sonntagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters am  11. Mai 2025  – 19 
Uhr. Zum Schostakowitsch-Jahr steht Musik „Aus Jiddischer Volkspoesie“ 
auf dem Programm. Karten zu € 46,- (incl. MVV)  erhalten Sie bei B. 
Schneider Tel. 4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Klassik zum Staunen – Kinder-Konzert (ab 6 J.)
des Münchner Rundfunkorchesters:

GOLDENES BLECH – Die Trompete, ein vielseitiges Musikinstrument. In 
diesem Konzert zeigt euch der bekannte Trompeten-Solist Matthias Höfs, 
welche erstaunliche Musik in seinem Wunderrohr steckt. Kommt mit auf 
eine Reise durch die Geschichte eines besonderen Instruments. Überra-
schung ist garantiert. Der Kulturverein Glonn lädt alle Kinder und Eltern 
ein zu diesem Konzert im Prinzregenten-Theater am Samstag, den 17. Mai 
2025 – 15 Uhr. Karten zu € 11,- pro Person (incl. MVV)  erhalten Sie bei 
B. Schneider Tel.4481. 			         Brigitte Schneider

Tagesausflug des Chor- und Orchestervereins 
Glonn nach Oberammergau und Umgebung

Der Chor- und Orchesterverein Glonn unternimmt am 31. Mai 2025 einen 
Tagesausflug nach Oberammergau und Umgebung. Die Reise führt über 
Kloster Ettal mit einem kurzen Aufenthalt in Ettal zur Weiterfahrt nach 
Oberammergau. Dort wird das Highlight eine Führung im Festspielhaus 
sein, die ca. 1 Stunde dauern wird.  Anschließend sind ca. 1, 5 Stunden zur 
freien Verfügung.  Es gibt die Möglichkeit das Museum zu besichtigen. Der 
Eintritt dafür ist im Fahrpreis inbegriffen. Unsere nächste Station ist die 
für jeden bekannte Wieskirche, offiziell Wallfahrtskirche zum Gegeißelten 
Heiland auf der Wies und gehört zum UNESCO- Weltkulturerbe.  Die 
Rückreise geht über Hohenpeißenberg in den Raum Sauerlach zu einem 
gemütlichen Abendessen zum Abschluss eines ereignisreichen Tages. Wir 
werden wieder um 20.00 Uhr in Glonn eintreffen.  Auch Nichtmitglieder 
sind natürlich herzlich willkommen. Sollte die Teilnehmeranmeldung unter 
25 Personen sein, kann der Ausflug leider nicht stattfinden. Wir bitten sie/
euch um Verständnis. Abfahrt:  7. 45 Uhr am Busbahnhof in Glonn mit 
einem Bus der Fa. Riedl, Aßling.
Die Kosten für die Busfahrt Oberammergau und Umgebung betragen € 
47.-- pro Person. Im Reisepreis sind die Führung im Festspielhaus und 
die Anreise im Bus beinhaltet.  Anmeldungen bei Brigitte Domes. Tel.: 
08092/83217
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TERMINE

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnMAI

01. | Hotel Café Restaurant Schwaiger: - Grillhendl auf 
Vorbestellung

02. | 12.00 Uhr Holzwurm: Spareribs und Schäufele Essen

02. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: The Hot Stuff Jazzband

03. | 14-18 Uhr KiTa Glonn: offener Spieletreff

03. | 19.30 Uhr Schrottgalerie. Glitzerbeisl

05. | 19.30 Uhr Schwaiger Bistro: Gartlerstammtisch

09. | 12.00 Uhr Holzwurm: Schnitzeltag

09. | 19.00 Uhr Kolping: Maiandacht am Kolpingkreuz in der Filzen
am Freitag, 09.05.25, um 19:00 Uhr.
Bei schlechtem Wetter in der katholischen Pfarr-
kirche.

09. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Aniada A Noar

10. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Grasset4

11. | Marktblick: Muttertagsfrühstück

11. | 19.00 Uhr Sonntagskonzert im Prinzregententheater (Münchner 
Rundfunkorchester)

16. | 18.00 Uhr Zentrum für Integrative Therapie - Schlacht: Vortrag: 
Der Keim ist nichts, das Milieu ist alles (Claude 
Bernard)

16. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Krimi-Abend mit Musik

17. | 15.00 Uhr Kulturverein: Kinder-Konzert im Prinzregenten-
theater

17. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Justyn Tyme

23. | 16.30 Uhr Volksfestplatz Ebersberg: Auftaktveranstaltung zum 
Stadtradln

23. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Yonder Boys

25. | 19.30Uhr Schrottgalerie: Christina Lux & Oliver George

27. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. | Marktblick: Vatertagsfrühstück (Weißbier & Weiß-
würscht inclusive)

30. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Luft & Saiten

31. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: The Ukelites

31. | Tagesausflug des Chor- und Orchestervereins
 nach Oberammergau und Umgebung

Achtung: Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! 
Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten vom 01.04.2025 bis 30.11.2025; Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, dass eine Abgabe 
von Gegenständen nur nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoff-
hofmitarbeiter möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf 
hin, dass Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Die Komposthöfe sind seit Samstag, den 08.03.2025 wieder geöffnet. 
Die Öffnungszeiten bleiben gleich – Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

April 2025

Di 22.04. Bio-Müll - Straßenplan siehe Abfallkalen-
der Rückseite –

Mi 23.04 Bio-Müll Achtung abweichender Termin

Di 29.04. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 30.04. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 30.04. Gelber Sack (Ortskern)

Mai 2025

Fr. 02.05. Gelber Sack Außenbereich 
Achtung abweichender Termin

Mo 05.05. Bio-Müll - Straßenplan siehe Abfallkalen-
der Rückseite –

Di 06.05 Bio-Müll

Di 13.05. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 14.05. Rest-Müll (Außenbereich)

Mo 19.05. Bio-Müll - Straßenplan siehe Abfallkalen-
der Rückseite-

Di 20.05 Bio-Müll

Di 27.05. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 28.05. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 28.05. Gelber Sack (Ortskern)

Fr. 30.05. Gelber Sack Außenbereich Achtung abwei-
chender Termin

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

Geschenkkörbe
zu jedem Anlass

Herrmannsdorf: Am 26./27.04.2025 findet der 
Herrmannsdorfer Frühlingsmarkt 

„Kunst & Garten“  
von 10 – 18 Uhr statt.

Ein Wochenende nach Ostern findet in Herrmannsdorf wieder der Früh-
lingsmarkt „Kunst und Garten“ statt, bei dem es neben allerlei Kunsthand-
werk, Malerei, Bildhauerei, Schmuck und Textilien auch viele schöne Blüh-
pflanzen, Kräuter, Gemüsesetzlinge und praktisches Gartenwerkzeug gibt.
Außerdem erwarten die Besucher interessante Fachvorträge, verschiedene 
Führungen und Köstlichkeiten vom Hof.
Der Markt findet bei jedem Wetter statt. Der Hofmarkt hat geöffnet. Ko-
stenloser Shuttlebus ab Grafing Bahnhof (Fahrzeiten finden Sie auf der 
Website). Stefanie Schmid, Tel.: 08093/9094-0 oder info@herrmanns-
dorfer.de www.herrmannsdorfer.de
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IMPRESSUM
Herausgeber:	 Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich:	 Josef Oswald, 1. Bürgermeister (os)
Redaktion: 	 Katrin Walch (kw)
		  marktschreiber@glonn.de,  Tel. 08093/ 9039202  
Fotos: 		  Redaktion, Vereine, privat
Satz, Layout: 	 Katrin Walch, Glonner Marktschreiber©, GD Walch	
Druck		  www.gd-walch.de; 08093-9039202		
Auflage:		  2.500 Stück 

Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 23.05.2025
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 02.05.25. 
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Mai-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 16.05.2025 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann eine 
Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Mai-Ausgabe müssen bis  
Dienstag, den 20.05.2025 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

GTEV Glonntaler Glonn:
 Vier-Vereine Preisplatteln in Schlacht

Am Samstag, den 14. Juni 2025, richtet der Trachtenverein Glonn 
im Rahmen seines Weinfestes das Vier-Vereine-Preisplatteln aus. 
Ab 11 Uhr messen sich die Trachtlerinnen und Trachtler in beein-
druckender Tradition und Können.
Die Veranstaltung findet in Schlacht in der Maschinenhalle der 
Fa. Gerg statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, die unsere 
Teilnehmer anfeuern und einen geselligen Tag mit uns verbringen! 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Kommt vorbei und 
erlebt bayerisches Brauchtum hautnah!
					              Michaela Huber
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